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Druckausgabe auch im Internet unter www.erkner.de veröffentlicht.

1. Amtliche Bekanntmachungen
1.1. Öffentliche Zustellung
Die Bescheide der Stadtverwaltung Erkner vom 10.01.2012, 
10.01.2013, 10.01.2014, 08.01.2015 und 08.01.2016 (Kassenzeichen 
01 20062658-0001) an Herrn Bernd Dettfurth können nicht zugestellt 
werden, da die Wohnanschrift nicht ermittelbar ist.

Die Bescheide werden auf dem Wege der öffentlichen Zustellung ge-
mäß § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes vom 12.08.2005 (BGBl. 
I S. 2354) und § 1 des Landeszustellungsgesetzes vom 18.10.1991 für 
das Land Brandenburg (GVBl. I/06, [Nr. 07], S. 74, 86), beide Geset-
ze in der jeweils geltenden Fassung, zugestellt.

Die Bescheide können bei der Stadtverwaltung Erkner, Sachbereich 
Steuern, Friedrichstraße 6-8, in 15537 Erkner, zur Sprechzeit diens-
tags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr, don-
nerstags von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung 
eingesehen werden.

Die Bescheide gelten zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amts-
blatt der Stadt Erkner als zugestellt.
Jochen Kirsch
Bürgermeister
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Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
die Ausgabe der Laubsäcke für Straßenbäume erfolgt in diesem Jahr 
am 27.09.2016, 04.10.2016 und am 25.10.2016, jeweils in der Zeit 
von 11:00 Uhr - 18:00 Uhr, in der Rudolf-Breitscheid-Straße 29, Bau-
hof der Stadt Erkner.
Laubsäcke für Laub von Straßenbäumen werden pro Grundstück ge-
mäß der Grundstücksliste kostenlos abgegeben. Die Grundstücksliste 
ist ab dem 15.09.2016 unter www.erkner.de veröffentlicht und kann 
im Foyer des Rathauses eingesehen werden.
Jeder Grundstückseigentümer kann einmal alle Laubsäcke für das 
laufende Jahr abholen.
Laubsäcke, die für Laub von privaten Grundstücken benötigt wer-
den, können nur über das Kommunale Wirtschaftsunternehmen Ent-
sorgung (KWU), Abfallkleinmengenannahme, Julius-Rütgers-Straße 
22 bezogen werden. 
Der Bauhof der Stadt Erkner verkauft keine Laubsäcke und entsorgt 
keinen Grünabfall von privaten Grundstücken. 
Für die Abholung bitten wir Sie, die Laubsäcke an jedem Abholtag ab 
07:00 Uhr vor Ihrem Grundstück bereitzustellen. 
In diesem Jahr werden erstmals  transparente Laubsäcke ausgegeben. 
Bürgerrinnen und Bürger  die noch im Besitz von alten Laubsäcken 
sind, können diese weiterhin verwenden.
Laubsäcke mit anderem Inhalt als Laub von Straßenbäumen  werden 
nicht mitgenommen.
Auf Straßen mit besonders dichtem Laubbaumbestand, führt der Bau-
hof Erkner zur Entlastung der Bürgerinnen und Bürger zusätzliche 
Reinigungen der Fahrbahnen durch.
Für Fragen und Hinweise stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
03362 795 169 gern zur Verfügung.   

Schönborn
Leiter Bauhof

2.1 Ausgabe der Laubsäcke für Straßenbäume 
2016

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen

Reinigungsgebiet I
Amselweg, Am Rund, Fichtenauer Weg, Unter den Birken, Wachtel-
schlag, Woltersdorfer Landstraße, Vogelsang, Am Reiherhorst, Jahn-
promenade, Flakenseeweg, Fuchssteig
10., 17., 24., 28. Oktober; 07., 14., 21., 28. November; 05., 12. De-
zember

Reinigungsgebiet II
Gewerbegebiet zum Wasserwerk, Berliner Straße, Ladestraße, Ha-
fenstraße, Hessenwinkler Straße, Uferpromenade, Anlegestelle
10., 17., 24., 28. Oktober; 07., 14., 21., 28. November; 05., 12.. De-
zember

Reinigungsgebiet III
Neuseeland,  Seestraße ab Bretterscher Graben, Uferstraße, Buch-
horster Straße  bis Bretterscher Graben, Spree-Eck, Afrika
04., 11., 18., 25. Oktober; 01., 08., 15., 22., 29. November; 06., 13. 
Dezember

Reinigungsgebiet IV
Busbahnhof, Bahnhofsvorplatz, Bahnhofstraße, Friedensplatz, Erkner 
Mitte, östliche Seestraße bis Bretterscher Graben, nördliche Ernst-
Thälmann-Straße bis Fürstenwalder Straße, Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße mit Nebenstraßen, Walter-Smolka-Straße, Lange Straße, Fürsten-
walder Straße
05., 12., 19., 26. Oktober; 02., 09., 16., 23., 30. November; 07.,14. 
Dezember

Reinigungsgebiet V
südliche Ernst-Thälmann-Straße bis Fürstenwalder Straße, Neu Buch-

2.2 Reinigungsgebiete und Abholplan für 
Laubsäcke der Stadt Erkner 2016

Am Sonntag, den 18. September 2016, wird das Graffiti-Kunstwerk 
an der Straßenunterführung Fürstenwalder Straße (L 38) in Erkner 
mit einem kleinen Fest der Öffentlichkeit übergeben. Dazu laden der 
Bürgermeister der Gerhart-Hauptmann-Stadt, Jochen Kirsch und der 
Stadtverordnete Erik Nickel, der sich für dieses Projekt besonders 
engagiert hat, herzlich in die alte Feuerwache, Rudolf-Breitscheid-
Straße 30 ein. Ab 14:30 Uhr besteht u. a. die Möglichkeit, mit den 
Künstlern und den Jugendlichen, die das Kunstwerk aktiv mitgestal-
tet haben, ins Gespräch zu kommen.

Eingeladen ist mit dem Infrastruktur- und Bildungsministerium sowie 
dem Landesbetrieb Straßenwesen auch das Land Brandenburg, wel-
ches das Projekt hauptsächlich finanziert hat und mit der Deutschen 
Bahn AG die Eigentümerin des Brückenbauwerkes.

Das Projekt hat mit der Sanierung und Gestaltung der Wände insge-
samt fast 200.000 Euro gekostet, wobei sich die Stadt Erkner mit etwa 
50.000 Euro an den Kosten beteiligte.

Das weltweit agierende Künstlerduo Herakut aus Frankfurt am Main 
setzte sich letztlich mit seiner Interpretation der Gerhart-Hauptmann-
Stadt Erkner gegen insgesamt acht Mitbewerber durch. Mit ihrem 
Entwurf wollen Jasmin Siddiqui und Falk Lehmann ganz bewusst den 
Blick sowohl auf die historischen als auch auf die natürlichen Schät-
ze der Stadt lenken. Dabei verwenden sie zur Darstellung der histori-
schen Schätze Persönlichkeiten, die eng mit der Geschichte Erkners 
verbunden sind, Figuren aus Werken Gerhart Hauptmanns, markan-
te Bauwerke und sogar Alltagsgegenstände und Formeln. Die natür-
lichen Schätze werden durch Tiere und Pflanzen, durch eine Wasser-
landschaft und nicht zuletzt durch Kinder und Jugendliche dargestellt. 
Dabei gibt es mit den vielen Details immer wieder Neues zu entde-
cken.

Von Anfang an begleitete ein Arbeitskreis, in dem die Stadtverord-
netenversammlung, die Stadtverwaltung, der Seniorenbeirat und ver-
schiedene Vereine der Stadt vertreten waren, das Projekt, das nun mit 
der feierlichen Übergabe des Kunstwerks seinen Abschluss findet.

horst (Neu Zittauer Str. mit Nebenstraßen), Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße, Wohngebiet Hohenbinder Weg, Heim Gottesschutz, Karutzhöhe, 
Hohenbinde
06., 13., 20., 27. Oktober; 03., 10., 17., 24, November; 01., 08. De-
zember

Die Laubsäcke müssen am Abholtag um 07.00 Uhr gut sichtbar 
vor dem eigenen Grundstück stehen.
Verspätet herausgestellte Laubsäcke können erst am nächsten 
Abholtag mitgenommen werden.
Die Grünabfallsäcke des KWU-Entsorgung, werden nach geson-
dertem Abholplan vom KWU-Entsorgung abgeholt.

2.3 Feierliche Übergabe des Graffiti-Kunst-
werks an der Straßenunterführung Fürsten-
walder Straße in Erkner am 18.09.2016
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2.4 Behördenwegweiser der Stadt Erkner
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- Ende des Amtsblattes für die Stadt Erkner -

2.5 Fußball in Erkner

3 Spiele, 3 Siege, 16 Tore 
für Erkner!
Was für ein Heimauftakt für un-
sere Männer und Herren. Am 27. 
August 2016 mussten unseren 
Männer II ausgerechnet gleich 
gegen den Tabellenführer der 
Oberliga des Kreises, den MTV 
Altlandsberg antreten. Mit dem 
letzten Auswärtssieg war man je-
doch motiviert. Das dies so sou-
verän gelingen würde, hatten wir 
nicht gedacht. Gleich vier mal 
klingelte es im „Gastkasten“. (2 
x Prüfer, 1 x Wandt, 1 x Putzger) 
Endstand 4:1. Tabellenplatz 2. 

Sauber! Weitermachen!
Die erste Männermannschaft 
empfing den 1. FC Guben. Bei 
der „Hitzeschlacht“ konnten die 
Jungs vom FV Erkner wohl nicht 
genug kriegen. Schon in der 11. 
Min. traf „Floh“ Fleck zum 1:0. 
Der zweite Vorsitzende und über 
35jährige Daniel Rauschenbach 
hat neuerdings auch wieder Spaß 
und spielt bei der 1. Garde. In Min. 
35 traf er zum 2:0. Nach Wieder-
anpfiff wirkte wohl die Kabinen-
ansprache der Trainer, das wohl 
noch mehr drin wäre. Gesagt ge-
tan. Erkner traf sage und schrei-

be noch fünf mal. (1 x Kunert, 1 x 
Sergel, 3 x David) Endstand 7:0. 
Tabellenplatz 4. 
Sauber! Weitermachen!
Die Ü35 Herren hatten es bei 
schwülen 30 Grad auch recht ku-
schlig. Die Gäste kamen aus Reh-
felde und waren relativ überfor-
dert. Ein souveräner 5:1 Sieg (1 x 
Köhler, 2 x Gaertner, 2 x Fürs-
tenau, 1 x Ernst) schloss den 
Torreigen für die Männer und 
Herren des FV Erkner 1920. So 
kann`s gerne weiter gehen.

Länderspiel in Polen
Am letzten Wochenende ging es 
für den FV Erkner 1920 mit ei-
ner Delegation der Stadt zur Part-
nergemeinde nach Goluchow 
(PL). Auf dem Plan stand u.a. ein 
Freundschaftsspiel gegen eine 
Auswahl vor Ort. Dazu reisten 16 
weitere Spieler mit den Vereins-
fahrzeugen ins Nachbarland. Ei-
nen ausführlichen Bericht gibt es 
in der nächsten Ausgabe.
„Wir bewegen mehr als Bälle“

FV Erkner 1920 e.V.




